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Entscheidungsbewertungstabelle

Kriterien
Gewichtung 
der Kriterien

Entscheidungsalternativen

Maria Lindner Johanna Schneider Gaby Hofmann Thomas Reichert

Pkte.
gewichtete 

Punkte
Pkte.

gewichtete 
Punkte

Pkte.
gewichtete 

Punkte
Pkte.

gewichtete 
Punkte

Summe 100

Erläuterung zur Spalte Punkte: 5 ≙ sehr gut, 4 ≙ gut, 3 ≙ befriedigend, 2 ≙ ausreichend, 1 ≙ schlecht.
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Rollenspielkarte von Frau Kessler, Personalchefin

Sie sind Personalchefin der Ulmer Büromöbel AG und suchen für die Auf-
tragsbearbeitung im Vertrieb eine Industrie- oder Großhandelskauffrau bzw. 
einen Industrie- oder Großhandelskaufmann. Sie erwarten von der neuen 
Arbeitskraft PC-Erfahrung, technisches Verständnis und vor allem Selbst-
ständigkeit und Teamfähigkeit.

In einigen Jahren ist die Abteilungsleiterstelle des Vertriebs neu zu besetzen.

	 Versuchen Sie herauszufinden, ob die Bewerberin/der Bewerber geeignet 
ist, Ihre Personallücke zu schließen!

	 Überlegen Sie sich, wie Sie das Gespräch beginnen wollen!

	 Geben Sie dem Bewerber/der Bewerberin Gelegenheit sich zu präsentie-
ren! Sammeln Sie dabei die noch fehlenden Informationen!

	 Formulieren Sie dazu im Rahmen der Vorbereitung auf das Gespräch sinn-
volle Fragen!

	 Bieten Sie dem Bewerber an, Fragen zu stellen!

	 Beschreiben Sie am Schluss den weiteren Verlauf des Auswahlverfah-
rens!

Rollenspielkarte des Bewerbers/der Bewerberin

Für die Auftragsbearbeitung im Vertrieb sucht die Ulmer Büromöbel AG 
eine Industrie- oder Großhandelskauffrau bzw. einen Industrie- oder Groß-
handelskaufmann. Das Unternehmen erwartet von der neuen Arbeitskraft 
PC-Erfahrung, technisches Verständnis und vor allem Selbstständigkeit und 
Teamfähigkeit.

Versuchen Sie herauszufinden, ob die ausgeschriebene Stelle tatsächlich 
Ihren Vorstellungen entspricht!

Sie haben als Bewerber/Bewerberin die Gelegenheit sich zu präsentieren. 
Sammeln Sie die noch fehlenden Informationen!

Formulieren Sie dazu im Rahmen der Vorbereitung auf das Gespräch sinn-
volle Fragen!
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Beurteilungsbogen für die Rollenspielbeobachtung

Kriterien Beurteilung (mit Begründungen)

Auftreten

Ausdrucksweise

Eingehen auf Fragen  
des Gesprächspartners

Angemessenheit  
der eigenen Fragen

Gesprächsergebnis
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